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(Kaufland täglich bis 22 Uhr)

Liebe Leserinnen,
liebe Leser!

Passend zur winterlichen Jah-
reszeit kehrt die Eiszeit mit ei-
nem tollen Mammut-Ereignis
ins Bero-Zentrum zurück. Im
Mittelpunkt steht „Mapo”, ein
lebensgroßer Mammutbulle.
Die drei Meter hohe Mammut-
nachbildung ist ein echter
Blickfang, der garantiert nicht
nur unsere jüngeren Besucher
faszinieren dürfte.

Beim Schlendern in den
Gängen des Bero-Zentrums
lädt das „Mapo” dazu ein, in
fremde Welten einzutauchen.

Durchaus in „dieser” Welt
sind die vielen Angebote, die
die verschiedensten Geschäfte
und auch die gastronomischen
Betriebe im Bero-Zentrum an
den Wochentagen bis 20 Uhr,
das Kaufland sogar bis 22 Uhr,
für Sie parat haben. Davon
können Sie sich jederzeit über-
zeugen.

Wir freuen uns dabei auf Ih-
ren Besuch!

Ihr
Thomas Wiess-Micheel
(Center-Manager)

Spannende Fundstücke
aus der Eiszeit
Ausstellung vom 15. bis 27. Februar im Bero-Zentrum

Mit der „MAPO” getauften, le-
bensgroßen Mammut-Nach-
bildung als Mittelpunkt ist
noch bis zum 27. Februar im
Bero-Zentrum eine spannen-
de, außergewöhnliche und le-
bendige Ausstellung zu sehen,
die auch über den seltenen,
vielleicht sogar aussterbenden
Beruf des Mammut-Elfenbein-
schnitzers informiert. Den
üben noch Matthias Streckfuß
aus Berlin und Bernhard Röck
aus Erbach/Odenwald aus, die
vor 20 Jahren die Idee entwi-
ckelten, ein Mammut zum An-
fassen zu bauen.

Das Wollhaarmammut
Mammuthus Primigenius,
meist nur kurz als Mammut be-
zeichnet, lebte während der
Weichseleiszeit (115 000-
11 500 vor heute) auch in un-
serer Region. Über das Mam-
mut wissen wir mehr als über
andere ausgestorbene Tierar-
ten der Erdgeschichte, da nicht
nur Knochen und Zähne, son-
dern ganze, gut erhaltene Ka-
daver mit Haut und Haaren im
Eis konserviert sind.

Die zwei Elfenbeinschnitzer
Röck und Streckfuß haben in
den letzten Jahren einige au-

ßergewöhnliche Fundstücke
aus der Eiszeit gesammelt, die
im Bero-Zentrum zu sehen
sind.

In Schauvitrinen werden
Originalfundstücke von Mam-
mutknochen, Stoß- und Ba-
ckenzähnen bis hin zu Mam-
muthaar und ein erstaunlich
gut erhaltenes Stück von Mam-
mut-Haut mit Fellresten ausge-
stellt. Auch von weiteren
längst ausgestorbenen Eiszeit-
tieren wie z.B. dem Wollnas-
horn sind Exponate zu sehen.

Auf großformatigen Bild-
wänden werden mit faszinier-
enden Fotos die Fundorte der
Stoßzähne und Knochen der
ausgestorbenen Eiszeitriesen
dokumentiert. Für Kinder ist
die Ausstellung in vielerlei
Hinsicht besonders interes-
sant. Rundgänge mit fachli-

Das „MAPO” steht im Mittelpunkt der Ausstellung im Bero-Zentrum. Fotos: privat

cher Erläuterung und Beant-
wortung aller Fragen zum The-
ma Eiszeit, Mammut, Elfen-
beinhandwerk, Ausbildung,
Bearbeitungstechniken, den
ausgestellten Exponaten usw.
werden nach Absprache für
Schulen und Kindergärten an-
geboten.

Ein 45-minütiger Film von
einer Expedition in Sibirien, an
der Bernhard Röck selbst teil-
genommen hat, vermittelt
Eindrücke über das Land und
die Fundorte der Eiszeitriesen
aber auch die Situation der El-
fenbeinverarbeiter in Deutsch-
land. Das Bero präsentiert ex-
quisites Handwerk mit einem
außergewöhnlichen Werk-
stoff, dem Mammut-Elfen-
bein. Dieser Werkstoff stammt
aus den mittlerweile vielfälti-
gen Mammutfunden. An zwei
Arbeitsplätzen wird gearbeitet
und als Service können Besu-
cher Reparaturen, Begutach-

tungen oder Anfertigungen
von Mammut-Elfenbeinarbei-
ten vor Ort besprechen und
ausführen lassen. Mehr als 60
Miniaturschnitzereien, von

Streckfuß gefertigt, werden die
Betrachter in Erstaunen verset-
zen, denn jede einzelne Mini-
skulptur ist kleiner als ein Fin-
gerhut.

Der Beruf des Elfenbeinschnitzers wird in der Ausstellung den
Besuchern nähergebracht.

Auch für Kinder ist die Ausstellung interessant. Es werden
sogar Führungen angeboten.
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Bitte Vormerken:

Am 28. Februar und

am 28. März ist

Trödelmarkt auf dem

Bero-Parkplatz

Bald wieder anmelden

Kinderflohmarkt am 6. März
Für viele Familien ist der
Kinderflohmarkt im Bero-
Zentrum stets ein wichti-
ges Datum. Sowohl für die
Kinder, die dann auf den
Tischen in den Ladenstra-
ßen verkaufen, als auch
für diejenigen, die auf der
Suche nach günstigen
Dingen sind. Kinder im
Alter zwischen 3 und 16
Jahren können gebrauchte
Kleidung und Spielsachen

verkaufen. Auf Grund der
großen Nachfrage nimmt
das Center-Management
nur noch eine Reservie-
rung pro Anrufer entge-
gen. Für den nächsten
Kinderflohmarkt am Sams-
tag, 6. März, werden ab
dem 22. Februar, 9 Uhr,
die Anmeldungen ange-
nommen.Im Center-Man-
agement unter � 0208 -
85 77 80.

Da kommt
Vorfreude auf
Ausblick auf die Frühjahrsaktionen

Das Frühjahr lässt nicht mehr
lange auf sich warten und wie
immer wird es im Bero-Zent-
rum auch zu dieser Jahreszeit
tolle Aktionen geben.

Motorräder
begeistern

Vom 18. bis 20. März ist dann
wieder Motorradfrühling im
Bero-Zentrum. Die Firmen
„Zweirad Zapf”, „Motorrad-
technik Roth” und „Zweirad-
shop Westrampe” werden
dann erneut die neuesten Ent-
wicklungen auf dem Motor-
radmarkt zeigen und weitere
attraktive Angebote im Gepäck
haben.

Autofrühling
im April

Einen Monat später, genauer
vom 20. bis 24. April, steht
dann das nächste Highlight
auf dem Programm. Schon
zum mittlerweile sechsten Mal
steht der Autofrühling ins
Haus. Verschiedene Autohäu-
ser präsentieren dann auf den
Ladenstraßen des Einkaufs-
zentrums ihre neuen und be-
liebten Modelle und stehen

den Kunden für jegliche Infor-
mation zur Verfügung.

Ein weiterer Ausblick lohnt
sich auch für die Aktion des Be-
ro-Zentrums im Mai. Dann
dürfen sich die Kunden auf die
Ausstellung „Abenteuer-
Dschungel” freuen, die vom 3.
bis 15. Mai auf den Ladenstra-
ßen zu sehen ist. Viele Tiere im
Riesenformat werden dort in-
mitten einer interessanten
Dschungeldekoration zu se-
hen sein.

Preise überreicht

Weihnachtsgewinnspiel sorgte für Freude
In der Vorweihnachtszeit
begeisterte die Krippenaus-
stellung schon zum zweiten
Mal die Besucher des Bero-
Zentrums. Wieder hatten
zahlreiche private Krippen-
sammler ihre guten Stücke

dem Einkaufszentrum leih-
weise zur Verfügung ge-
stellt. Die schönste kam
nach Meinung der Besu-
cher von Walter Witte (M.),
der dafür einen Einkaufs-
gutschein in Höhe von 100

Euro überreicht bekam.
Center-Manager Thomas
Wiess-Micheel (2.v.l.) durf-
te aber auch noch weitere
Preise an die Kinder überge-
ben, die beim Gewinnspiel
gezogen wurden. Foto: bö

Bitte vormerken:

Am 14. März ist

im Bero-Zentrum

wieder der große

Antikmarkt

Bon Prix baut um
Textilhändler wird noch attraktiver

Vom 22. Februar bis zum 10.
März baut das Textilgeschäft
Bon Prix für seine Kunden um.
Bis zum 20. Februar ist das Ge-

schäft in gewohnter Form ge-
öffnet. Ab dem 11. März dann
in umgebauter und frisch reno-
vierter Form.


